
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 

   

Schwerin Datum:        03.05.2023 

 

 Dezernat: I / Büro der 
Stadtvertretung 

 Bearbeiter/in: Herr Nemitz 

 Telefon: 545-1021 

Informationsvorlage    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00767/2023/PE    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Bepflanzung der Grünstreifen um den Pfaffenteich 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 

Begründung 

Die Stadtvertretung hat in der 31. Sitzung am 27.03.2023 unter TOP 34.5 zu DS: 
00767/2023 Folgendes beschlossen: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, 
der Oberbürgermeister Herr Dr. Badenschier prüft, in welchem Rahmen eine Bepflanzung 
bzw. Neubepflanzung an den Ufern des Pfaffenteiches umgesetzt werden kann. 
Vornehmlich das Ostufer aber auch das Westufer. Dabei wird darauf geachtet, dass 
dennoch genügend Platz zum Ausruhen der Bürger zur Verfügung steht. 
 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Eine mögliche Bepflanzung der Grünstreifen um den Pfaffenteich wurde geprüft. Diese wird 
im Ergebnis aus fachlicher Sicht abgelehnt. 
 
Begründung: 
 
1. Die Rasenböschungen werden durch die anstehenden Alleebäume stark 

durchwurzelt, dass ohne enormen Eingriff in den Kronen-Trauf-Bereich der Bäume 
keine Strauchpflanzungen möglich sind. 
Eine Strauchpflanzung wird unter diesen Standortverhältnissen keine 
Anwachschancen auf Dauer haben. 
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Der Pflegeaufwand wird gegenüber einer Rasenfläche erheblich aufwendiger und 
somit kostenintensiver sein (Bewässerung, Bodenbearbeitung, Nachpflanzungen, 
eventuell regelmäßiger Gehölzschnitt, Vermüllung). 
 

2. Durch die Umwandlung der Rasenflächen in eine Strauchpflanzung entstehen 
Nutzungseinschränkungen, wie z.B. bei öffentlichen Veranstaltungen 
(Drachenbootrennen). 

 
3. Wichtigstes Ablehnungskriterium ist der bestehende denkmalpflegerische 

Ensembleschutz des Pfaffenteichbereiches. 
 
Der Prüfantrag ist damit umgesetzt. 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
--- 
 

 
 
gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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